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Es gibt Menschen, die es nicht ertragen können zu erfahren, 
daß ihr Held während eines Aufstandes mit einem berüch-
tigten Anarchisten im Bunde war; daß er von der Polizei 
steckbrieflich gesucht wurde; daß er revolutionäre Pamphlete 
schrieb …
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»In Shaws berühmtestem Stück  
Die heilige Johanna halten 
sich dramaturgische Brillanz, 
Weisheit und Leichtigkeit genau 
die Waage. Shaw rührt nicht 
am Geheimnis der Heiligkeit 
Johannas. Er gibt sich nicht  
Mühe, sie zu widerlegen noch 
sie zu bestätigen. In Szenen von 
einprägsamer Bildhaftigkeit 
stellt er das Mädchen als  
Protestantin dar. Das Stück 
besitzt Gefühl, Weisheit und 
Gerechtigkeitsliebe. Es ist kein 
großes Drama, keine Tragödie 
äußersten Stils, denn auf das 
›fiat tragoedia, pereat mundus‹, 
also auf den sprengenden  
Riesenanspruch der alles in 
Frage stellenden Tragödie läßt 
sich Shaw nicht ein. Gleichwohl 
wurde Die heilige Johanna ein 
Welterfolg.«

Joachim Kaiser
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»Man kann es als geistesge-
schichtliches Unglück bezeich-
nen, daß Shaws Interpretation 
der Nibelungen-Tetralogie  
bisher weder von Wagnerianern 
noch von Wagner-Gegnern zur 
Kenntnis genommen wurde.
Vermutlich wäre die mehr 
verdunkelnde als erhellende 
Wagner-Diskussion vermeidbar 
gewesen, wenn diese Analysen 
Shaws das deutsche Bewußtsein 
rechtzeitig erreicht hätten.«

Joachim Kaiser

»Shaws The Perfect Wagnerite 
unterscheidet sich durch seine  
luzide Klugheit höchst vorteil-
haft von dem tiefensüchtigen 
Brimborium der denkenden 
Wagner-Exegese.«

Thomas Mann
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